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An	die	Gemeinde	Neufahrn	
1.	Bürgermeister	Franz	Heilmeier	
Rathaus	Neufahrn	
Bahnhofstraße	32	
85375	Neufahrn	

	

Mintraching,	den	23.5.2016	

Betreff:	

Antrag	zur	Überprüfung	einer	Ortsumfahrung	nördlich	von	Mintraching	sowie	einer	Umfahrung	südlich	des	
Freizeitparks/Schulzentrums	Neufahrn	

	

Sehr	geehrter	Herr	Bürgermeister,	
sehr	geehrte	Damen	und	Herren	des	Gemeinderates,	

die	Gemeinde	Neufahrn	hat	stets	das	Ziel,	den	Verkehrsfluss	und	die	Verkehrssicherheit	im	höchsten	Maße	
sicher	zu	stellen.	

Deshalb	stellen	wir,	die	Bürger	für	Neufahrn	e.V.,	folgenden	Antrag,	der	Gemeinderat	möge	beschließen:	

1.	 Entsprechend	 der	 gemeinsamen	 Zielsetzung	 zur	 Verbesserung	 der	 Verkehrssituation	 bitten	 wir	 die	
Verwaltung	 damit	 zu	 beauftragen,	 die	 Realisierung	 einer	 Ortsumfahrung	 nördlich	 von	 Mintraching	 und	
südlich	 des	 Freizeitparks/Schulzentrums	 Neufahrn	 zu	 prüfen.	 Dabei	 sollten	 alle	 Verkehrsbeziehungen,	
einschließlich	der	Bring-	und	Abholdienste	 im	Freizeitpark	bzw.	dem	Schulzentrum	Neufahrn	und	 im	Zuge	
dessen	eine	mögliche	Um-	oder	Neugestaltung	des	Freizeitparks	miteinbezogen	werden.	

2.	Die	Verwaltung	wird	 ferner	damit	beauftragt,	die	Finanzierung	durch	den	Umlandfonds	vom	Flughafen	
München	zu	prüfen.	Des	Weiteren	ist	auch	die	Verwendung	möglicher	Erlöse	aus	dem	Baugebiet	Neufahrn-
Ost	 mit	 zu	 prüfen,	 da	 dieses	 in	 einem	 sachlichen	 Zusammenhang	 mit	 dem	 Verkehrsaufkommen	 in	
Mintraching	steht.	

	

Begründung:	

Der	 OT	 Mintraching/Grüneck	 ist	 einer	 sehr	 hohen	 Verkehrsbelastung	 ausgesetzt.	 Zu	 den	 täglichen	
Hauptverkehrszeiten	 wird	 die	 Ortsdurchfahrt	 durch	 Mintraching	 über	 die	 Neufahrner	 Straße	 oder	 den	
Isarweg	 vom	 gesamten	 Neufahrner	 Verkehr	 mit	 allen	 nördlichen	 Ortsteilen	 als	 Hauptverkehrsstrecke	
Richtung	Nord/Ost	verwendet.	Zusätzlich	wird	dieser	Verkehrsweg	als	Umfahrung	bei	Behinderungen	wie	
Stau,	Unfällen	oder	Baustellen	auf	den	angrenzenden	Straßen	(Autobahn	A9	und	A92,	ST2350	etc.)	durch	
den	Fernverkehr	genutzt,	was	zu	stark	erhöhtem	Verkehrsaufkommen	führt.	Durch	den	geplanten	Ausbau	
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des	Isarwegs	wird	der	Verkehr	dort	weiter	zunehmen	und	Mintraching	noch	stärker	belasten	sowie	auch	für	
den	Freizeitpark	bzw.	das	Schulzentrum	in	Neufahrn	zunehmend	zum	Problem	werden.	

Seit	 der	 Realisierung	 des	 Münchner	 Großflughafens	 vor	 25	 Jahren	 gab	 es	 keine	 Verbesserung	 der	
Verkehrsinfrastruktur	in	diesem	Bereich.	Auch	mit	der	Umsetzung	des	Gewerbeparks	Römerweg	wurde	der	
Verkehr	 in	 Mintraching	 mehr	 und	 die	 Belastung	 dadurch	 enorm.	 Durch	 anstehende	 Bauprojekte	 im	
Gewerbegebiet	Römerweg	ist	ein	weiterer	Anstieg	des	Verkehrsaufkommens	zu	erwarten.	Zudem	wird	die		
Realisierung	des	Baugebiets	Neufahrn-Ost		einen	erheblichen	Verkehrszuwachs	bringen.	

Durch	eine	Ableitung	des	Verkehrs	Richtung	Norden	(Siehe	Anhang)	wäre	es	möglich,	sowohl	Mintraching	
wie	 auch	 den	 Freizeitpark	 und	 das	 Schulzentrum	 zu	 entlasten.	 Durch	 die	 geänderte	 Verkehrsführung	
könnte	 die	 Verkehrsbelastung	 und	 das	 Gefahrenpotenzial	 für	 die	 Bewohner	Mintrachings	 wie	 auch	 den	
Freizeitpark	 bzw.	 das	 Schulzentrum	 (Schüler,	 Krippen-/Kindergartenkinder,	 Besucher)	 reduziert	 werden.	
Durch	eine	optimierende	Neuregelung	des	Verkehrs	würde	sich	eine	Neugestaltung	des	Freizeitparks	und	
die	 Nutzung	 der	 vorhandenen	 Einrichtungen	 (Sporthalle,	 Schwimmbad,	 ggf.	 Mensa)	 durch	 die	 Schulen	
vereinfachen.				

Für	die	Finanzierung	könnten	Mittel	aus	den	Verkäufen	im	Baugebiet	Ost	verwendet	werden.	Ein	Zuschuss	
aus	dem	Umlandfonds	der	FMG,	welcher	zielgerichtet	für	die	Infrastrukturfolgen	des	Flughafens	München	
geschaffen	 wurde	 und	 dementsprechend	 zur	 Verwendung	 steht,	 sollte	 ebenfalls	 vordringlich	 geprüft	
werden.	

	

Mit	freundlichen	Grüßen	

	

Johannes	Häuser	
Fraktionssprecher	Bürger	für	Neufahrn	e.V.	

	

Anlagen:	Karten	mit	Korridoren	einer	möglichen	Straßenführung	

	


